… allerley blech & thoene III

Fr, 6. Januar 2012, 18.00 Uhr
Ev. Klosterkirche Bad Herrenalb, Im Kloster
Sa, 7. Januar 2012, 18.00 Uhr

Friedenskirche Mannheim-Schwetzingerstadt, Augartenstr. 62
So., 15. Januar 2012, 17.00 Uhr
Ev. Stadtkirche Karlsruhe-Durlach

Ein weiteres Konzert erklingt am So, 8. Januar 2012 um 15 Uhr in der Abteikirche Kloster Marienstatt im Westerwald.
„Gesänge“ mit Stimmen und Instrumenten

 „…und welcher das selbige singen kann/

der mag eben dz selbig vff allen instrumenten

lernen spilen gar lichtlich…“









Sebastian Virdung 1511
Die Komponisten der Renaissance waren meist ebenso gute Sänger wie Instrumentalisten, weshalb sie die Stimmverteilung ihrer Werke den Fähigkeiten der jeweiligen Musiker und den örtlichen Gegebenheiten überließen.
Stimme und Instrument wurden oft gleichberechtigt behandelt und zur Mehrstimmigkeit zusammengeführt. Reizvolle  Klangentwicklungen ergeben sich durch verschiedene im Raum verteilte Chöre, sich abwechselnde  Stimmgruppen oder durch Klangverstärkungen an gemeinsamen Stellen.
Im dritten Konzertprojekt zu …allerley blech & thoene  präsentiert  Cantus Solis in einer Kleinbesetzung zusammen  mit der Karlsruher Posaunenwerkstatt und einem Instrumentalensemble verschiedene „Gesänge“ in historisch informierter Aufführungspraxis.

Es erklingen Werke der frühen Renaissance von Guillaume Dufay über mehrchörige Kompositionen der venezianischen Schule von Giovanni Gabrieli und Claudio Monteverdi  bis hin zum deutschen  Frühbarock bei Heinrich Schütz, der durch seine Studienzeit in Italien direkt von der Mehrchörigkeit der Venezianer beeinflusst wurde. 
Kammerchor Cantus Solis Karlsruhe  -Kleinbesetzung- 

Karlsruher Posaunenwerkstatt und Instrumentalensemble

Gesamtleitung: 
Anja Daecke und Werner Schrietter




Weitere Informationen unter www.cantus-solis.de
Eintritt frei
Kleinbesetzung Cantus Solis Karlsruhe

Die Kleinbesetzung ist Teil des Kammerchores Cantus Solis Karlsruhe. Das Vokalensemble erarbeitet in zusätzlichen Probenphasen anspruchsvolle, überwiegend geistliche Chorwerke aller  Stilrichtungen.  2008 wurde Philipp de Montes Messe „Missa super cara la vita mia“ in Umbrien/Italien aufgeführt und auf CD aufgenommen. 
Sopran

Eva Lichtenberger, Gabriele Kübler, Judith Welsch, Kathrin Diedrich, Ulrike Beichert
Alt
Anke Nickisch, Gabriele Schick, Petra Wicke-Schrietter, Joachim Fassnacht
Tenor

Andreas Hülsheger, Mathias Langehein, Michael Moriz
Bass

Carsten Tobias, Jürgen Beichert, Karsten Kremer, Werner Schrietter
Karlsruher Posaunenwerkstatt
Das Posaunenensemble, bestehend aus Mitgliedern der Hochschule für Musik Karlsruhe, erarbeitet zusammen mit anderen Instrumentengattungen kammermusikalische Werke aus allen für die Posaune relevanten Stilepochen. Es ist dabei um eine historisch informierte Aufführungspraxis bemüht.

Jährlich werden mindestens zwei Konzertprogramme unterschiedlichster Thematik aufgeführt.
Barock-Posaunen

Katharina Schober, Magdalena Kammerer, Daniel Weißer, Joachim Osswald, Lennart Fries, Lucas Greiwe, Markus Eger, Marton Regöszi, Sebastian Schulz
Instrumentalensemble

Violine, Violoncello, Truhenorgel  N.N.
Anja Daecke

geboren in Bad Neustadt an der Saale, ist seit 2001 künstlerische Leiterin des Kammerchores Cantus Solis Karlsruhe. Ihre erste musikalische Ausbildung erhielt sie an den Instrumenten Orgel und Klavier. Ab 1995 studierte sie an der Hochschule für Musik Karlsruhe Schulmusik mit Leistungsfach Dirigieren bei Prof. Martin Schmidt (Chorleitung) und bei Prof. Andreas Weiss (Orchesterleitung). Ihr Diplom-Klavierstudium bei Prof. Günther Reinhold schloss sie 2001 mit Auszeichnung ab. Seit Sommer 2006 ist Anja Daecke Gymnasial-Lehrerin mit den Fächern Musik und Mathematik. Sie arbeitet und konzertiert als Dirigentin und Pianistin und ist als Klavierpädagogin tätig. Seit Herbst 2011 ist Anja Daecke Lehrbeauftragte für Chorleitung an der Hochschule für Musik Karlsruhe.
Werner Schrietter
geboren in Aalen/Württemberg. Studium der Orchestermusik an der Hochschule für Musik Mannheim bei Prof. Schreckenberger. Er war von 1978 bis 1994 Soloposaunist der Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz in Ludwigshafen. Werner Schrietter war langjähriges Orchestermitglied als Basstrompeter der Richard-Wagner- Festspiele in Bayreuth.

Nach Lehraufträgen an der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz und an der Musikhochschule des Saarlandes in  Saarbrücken wurde er 1993 als Professor für Posaune an die Hochschule für Musik Karlsruhe berufen. 

Er ist Dozent bei internationalen und nationalen Kursen u. a. in Brasilien, China, Frankreich, Norwegen und Deutschland.
